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Ausschreibungstext FlexaHohlraumboden, Typ Mono








Allgemeine Vorbemerkungen





Vor dem Verlegen des Hohlraumbodens wurde die gesamte Bodenfläche bauseits von Mörtelre�sten und groben Verschmutzungen gereinigt. Sämtliche Fenster und Raumtrennwände zu ver�schmutzten Nachbarbereichen sind eingebaut zur Vermeidung von Zugluft, Verschmutzung und starker Temperaturwechsel. Im Gebäude wird eine Mindesttemperatur von + 10°C durch bausei�tige Beheizung gehalten.





Die Ebenheit der Rohbetondecke entspricht DIN 18 202, Seite 3, Tabelle 3, Zeile 2. Bauseits sind verbindliche Meterrisse angebracht. Soweit das Nivellement des AN größere Ebenheitstoleranzen aufweist, sind Abweichungen anhand von Plänen der Bauleitung auszuweisen. Diese entscheidet, ob der Ausgleich durch zusätzliche Ausgleichsschichten auf der Rohdecke, durch stärkere Über�deckung der Hohlraumboden-Schalung oder durch Wechsel der Schalungshöhe durchzuführen ist.





In der Leistungsbeschreibung des Oberbodenlegers gemäß VOB, Teil C, wurde darauf hingewie�sen, dass die fertige Oberfläche entsprechend DIN 18 202, Zeile 3, durch den Bodenbelagsverleger wie folgt für die Verlegung vorbereitet werden muss:





1.	Abbürsten mit rotierenden Stahlbürsten oder Anschleifen, jeweils mit Absaugen des Staubes


2.	Feuchtigkeitsprüfung zur Sicherung der Verlegereife


3.	Spachtelung der Oberfläche und der Tagesansatzfugen


4.	Entfernen überstehender Randdämmstreifen


5.	Vorstrich mit geeignetem Tiefengrund


In der Leistungsbeschreibung des Elektrikers bzw. des Oberbodenlegers bzw. des Lüftungsher�stellers ist das Entfernen von Schalelementen und eventuellen Schalungsresten enthalten. Dadurch wird die Sauberkeit des Hohlraumes sichergestellt.


Bezugsquelle:    FlexaBoden GmbH, Franzstraße 6, 50226 Frechen, Tel.: 02234-98953-08


		   Fax: 02234-98953-14,  Mail: info@flexaboden.de    www.info@flexaboden.de�
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Reinigen der Rohbetondecke durch gründliches Abkehren





MENGE: ............ m²                                   EP: ................ €/m²


�









GP: ................. €              �
�
2.�
Hohlraumboden aus werkseitig vorgefertigtem Fließestrich, im Pump�verfahren aufgebracht auf eine elastische Schalung mit einzelnen ange�formten Tragfüßen. Die Schalung muss so elastisch sein, dass sämtliche Tragfüße nach dem Vergießen auf der Rohdecke aufstehen (siehe Detailskizze 1). Fertige Hohlraumboden-Oberfläche nach DIN 18 202, Seite 3, Tabelle 3, Zeile 3.





Konstruktionshöhe des Bodens ohne Belag (Nennmaß): ....... mm


Lichte Höhe des Bodens:                                                ....... mm


Mindestdicke der Estrichtragschicht:                               ...... mm


Erforderliche Belastbarkeit


- Punktlast 2,5 x 2,5 cm:   5 KN


- Streifenlast                 : 10 KN/m


- Flächenlast                 : 50 KN/m²





Schallängsdämm-Maß:      RL,W,P ( 50 dB


Fabrikat:                           FlexaBoden oder gleichwertig


gewähltes Fabrikat:           .............................................





MENGE: ............ m²                                   EP: ................ €/m²


�

























































GP: ................. €�
�
3.�
Zulage zum Hohlraumboden Pos. 2 für Mehrstärken zum Ausgleich von Rohbautoleranzen, die außerhalb der in den allgemeinen Vorbe�merkungen erwähnten Toleranzen liegen


Schichtstärke im Mittel:     5 mm





MENGE: ............ m²                                   EP: ................ €/m²


�















GP: ................. €�
�
4.�
Zulage zum Hohlraumboden Pos. 2 für Randanschlüsse an schräg bzw. Diagonal zur Schalung verlaufenden Wänden





MENGE: ............ lfm                                  EP: ................ €/lfm


�









GP: ................. €�
�
5.�
Zulage zum Hohlraumboden Pos. 2 für Randanschlüsse an runden Betonstützen mit ...... mm Durchmesser





MENGE: ............ Stck                                EP: ................ €/Stck


�









GP: ................. €�
�
�
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Zulage zum Hohlraumboden Pos. 2 für die Ausbildung eines Randstreifens entlang der Außenfassade, zur Aufnahme der Heizleitungen gemäß Detailskizze 2.


Abstellen des Hohlraumbodens mit Styropor- oder Blechprofilen. Der verbleibende Raum zwischen Hohlraumboden und Fassade mit einlie�genden Rohren wird mit einer geeigneten Schüttung verfüllt, Höhe bis OK Hohlraumbodenschalung, und mit einer Gleitfolie abgedeckt. An�schließend wird dieser Bereich mit Fließestrich der Pos. 2 bis zur Fas�sade überdeckt. Die Rohrleitungen sind bauseitig elastisch und estrich�dicht mit geeigneten Materialien umkleidet, so dass auch an den Rohr�durchführungen Dehnungen der Rohrleitungen und des Bodens frei aufgenommen werden.





MENGE: ............ m                                    EP: ................ €/m�










































GP: ................. €�
�



7.�



Herstellen von Aussparungen für Elektranten, Zugdosen und Drallaus�lässen als Zulage. Liefern und Einsetzen der Schalkörper auf die Foli�enschalung


Durchmesser ...... mm





MENGE: ............ Stck                                EP: ................ €/Stck


�


















GP: ................. €�
�
8.�
Nachträgliches Herstellen von runden Öffnungen für Elektranten, Zugdosen und Drallauslässe mittels Spezial-Bohrgerät an jeder ge�wünschten Stelle


Durchmesser ........ mm


zuzüglich Fahrtkosten: An- und Abfahrt pauschal ...... €





MENGE: .......... 1 Stck                                EP: ................ €/Stck


�


















GP: ................. €�
�



9.�



Liefern und Einbauen von rauchdichten Revisionsrahmen aus Alumi�nium-Profilen auf Nivellierstützen mit Teppichschutzleiste


Lichtes Maß 600 x 600 mm mit eingelegter unbrennbarer Mineralstoff-Platte, 36 mm stark





MENGE: ............ m²                                   EP: ................ €/m²


�


















GP: ................. €�
�
10.�
Doppelboden-Flurtrasse als Installationskanal innerhalb der Hohlraumbodenfläche (siehe Detailskizze 3)





Die Doppelbodentrasse ist beidseitig durch Alu-Winkelprofile, die auf höhenverstellbaren verzinkten Stahlstützen montiert sind, eingefasst. Die Stahlstützen sind mit dem Rohboden zu verkleben. Für die Ab-deckung sind unbrennbare Doppelbodenplatten aus mineralischem Material vorzusehen.


Trassenbreite: ..... mm





MENGE: ............ lfm                                   EP: ................ €/lfm


�






























GP: ................. €�
�
�
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Liefern und fachgerechtes Einbauen eines Aluminium- Dehnungsfu�genprofils in den Hohlraumboden ( siehe Detailskizze 4 ).


Fabrikat: MIGUA, Profil „FV 35/2000“ oder gleichwertig mit einge�legtem Montagegummi


Fabrikat:


Typ:





MENGE: ............ lfm                                   EP: ................ €/lfm


�
























GP: ................. €�
�








































































































































































